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Was ich  Ihnen sagen will...

Sehr geehrte Gramatneusiedlerinnen
und Gramatneusiedler!

Der Sommer geht dem Ende zu und es gibt sehr viele
erfreuliche Neuigkeiten aus unserer Gemeinde zu
berichten:

	 l Die Arbeiten am neuen Feuerwehrhaus gehen dem
  Ende zu und somit kann dieses wahre Schmuckstück
  demnächst an die Freiwillige Feuerwehr Gramat-
  neusiedl übergeben werden. Danach beginnt der
  Umzug ins neue Haus, der sicherlich einige Zeit
  in Anspruch nehmen wird. 
  Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass
  sich die lange Planungsphase – sicherlich erheblich
  verzögert durch die Corona-Zeit – bezahlt gemacht
  hat und daher in weiterer Folge die Bauphase
  im Großen und Ganzen reibungslos verlief.

  Offiziell eröffnet wird dieses wichtige Infrastruktur-
  projekt der Markgemeinde Gramatneusiedl erst im
  nächsten Jahr.

  Auf Wunsch der Feuerwehr wird die Eröffnungsfeier
  am 4. Mai 2024 stattfinden – merken Sie sich diesen
  Termin schon heute vor!

 l Der hinter dem neuen Feuerwehrhaus befindliche
  Freizeitpark – vorerst bestehend aus einer Work-
  out-Anlage, einer Pumptrack-Anlage und einem
  Ballspielplatz – erfreut sich schon sehr großer
  Beliebtheit. Die Bauhofmitarbeiter haben bereits
  Anfang Juli mit dem Anlegen der Grünflächen
  begonnen, wobei neben der Friedhofsmauer in
  Abstimmung mit „Natur im Garten“ eine Blumen-
  wiese entstehen soll. Im Oktober werden in Zusam-
  menarbeit mit dem Verein „Österreichische Baum
  freunde“ Bäume und Sträucher im gesamten Areal
  gepflanzt – in Umsetzung der Ideen aus dem
  Bürgerbeteiligungsprojekt. Das Aufstellen von
  Sitzgelegenheiten, die Ausstattung mit Mist-
  kübeln usw. wird Zug um Zug erfolgen und
  voraussichtlich im Frühjahr 2024 abgeschlossen
  sein.

  Vielen Dank an ALLE, die an der Umsetzung
  dieses sehr gelungenen Projektes mitgearbeitet
  haben.

 l In den Sommermonaten gab es Verkehrsein-
  schränkungen entlang der B 156 in Richtung
  Moosbrunn. Es wurde eine Einmündung in die
  neue Klaus Soukup-Promenade errichtet bzw. die
  Zufahrt zum neuen Feuerwehrhaus hergestellt.
  Auch der Friedhofsparkplatz hat ein neues Gesicht
  bekommen, ebenso wurde der Radweg in diesem
  Bereich ausgebaut.

 l In den letzten Wochen
  wurde sehr intensiv an
  der Planung für den not-
  wendigen Ausbau unserer
  Volksschule gearbeitet.
  Gemeinsam mit dem be-
  auftragten Architektur-
  büro und der Schulleitung
  konnte eine sehr innova-
  tive und zukunftsorien-
  tierte Lösung gefunden
  werden.
  Nach aktuellem Projektstand erfolgen ein Zubau
  des bestehenden Volksschultraktes in Richtung
  Sporthalle und das Aufstocken um ein weiteres
  Stockwerk. Somit ist es möglich, unsere Volks-
  schule auf insgesamt 12 Klassenräume auszubauen
  und den Raumfehlbedarf, der laut Schulbehörde
  gegeben ist, zu beheben. So entstehen unter
  anderem mehrere zusätzliche Gruppenräume, ein
  funktionales Lehrer:innenzimmer, diverse Be-
  sprechungsräume und ein großzügig ausgelegter
  Bereich für die Nachmittagsbetreuung. Ebenfalls
  umgesetzt werden können im Zuge dieses Projekts
  die höchstnotwendige Sanierung bzw. der Ausbau
  der sanitären Anlagen sowie das Herstellen von
  Barrierefreiheit durch den Einbau eines Aufzugs.
  Wie dieses Projekt konkret aussehen wird bzw. wie
  die Umsetzung dieses umfangreichen Vorhabens
  im laufenden Schulbetrieb gelingen wird, werden
  wir bei einer Informationsveranstaltung im
  Gemeindezentrum, die im Oktober 2023 statt-
  finden soll, präsentieren.

Wie bereits eingangs erwähnt, bewegt sich sehr viel in
unserer Gemeinde. Oberstes Ziel ist dabei immer,
Gramatneusiedl noch lebenswerter zu machen. Ich gehe
davon aus, dass diese Zielsetzung auch in Ihrem Sinn ist.
Ich wünsche Ihnen von Herzen eine gute Zeit und verbleibe
mit freundlichen Grüßen.

Mag. (FH) Thomas Schwab
Bürgermeister

Zum Titelbild
Die Herbstastern vor den Marienthalhäusern erwecken
den Eindruck, als wären sie ein gebundener Strauß
Blumen. Das sind die schönen malerischen Seiten des
Herbstes.
Bitte wundern Sie sich nicht, wenn nach Abschluss
der aktuellen Bauarbeiten bei den denkmalgeschützten
Häusern niedrige Zäune installiert werden.
Es ist leider eine notwendige Maßnahme gegen den
Hundekot in den Grünflächen, der den Pflegeaufwand
sehr erschwert.
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Bürgerservice

Sprechstunden
Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab:
jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
gegen telefonische Voranmeldung
02234/72205
Vizebürgermeister und
Ausschuss Liegenschaften:
Stephan Böhm
jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Jugend- und Bildungsgemeinderätin:
GGR Mag. Daniela Kretschmer
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Umweltgemeinderat und
Feuerbrandbeauftragter:
GR Sebastian Schirl-Winkelmaier
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Zivilschutzbeauftragter:
Patrick Rosner
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Sicherheitsgemeinderäte:
GGR Peter TÖTZER
Vzbgm. Stephan Böhm 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Öffnungszeiten
Gemeindeamt:
Mo, Di, Do, von 07.30 bis 12.00 Uhr,
Mi von 07.30 bis 17.30 Uhr
Am Freitag ist das Gemeindeamt geschlossen. 
Abfallsammelzentrum (Bauhof Am Feilbach 13):
Neue Zeiten ab Jahresbeginn 2023

Montag: 9-18 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8-17 Uhr,

Schließtag Mittwoch
Samstag 13–17 Uhr

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
Montag und Freitag jeweils von 16.30 - 18.30 Uhr
Eltern-Kind-Beratung (Gemeindeamt):
jeden 3. Dienstag im Monat um 13.00 Uhr.
nächste Termine: 19.09., 17.10., 21.11. & 19.12.2023
Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 21.11.2023
Museum Marienthal-Gramatneusiedl:
Täglich von 08.00 bis 18.00 Uhr, frei zugängig mit
jeder Karte in Scheckkartenformat

Der Flächenwidmungsplan und die
Bebauungsbestimmungen

sind online auf
www.gramatneusiedl.gv.at abrufbar

Das Schulstartgeld
Die NÖ Landesregierung hat auch heuer wieder das
blaugelbe Schulstartgeld beschlossen. Die Förderung
besteht in einem einkommensunabhängigen einmaligen
finanziellen Zuschuss in Höhe von € 100,00 pro Schüler
oder Schülerin bzw. Lehrling. Fördervoraussetzung ist
der Bezug der Familienbeihilfe und der Wohnsitz in
Niederösterreich. Zum Online-Antrag sowie zu näheren
Informationen gelangen Sie mit diesem Link:
https://www.noe.gv.at/noe/Kindergaerten-Schulen/
Blau-gelbes_Schulstartgeld.html

Straßenbau
Dieses kaputte Kleinsteinpflaster in der Bahnstraße
auf der Höhe der Karl Molzer-Gasse wurde von den An-
rainern nur noch als störende Lärmquelle empfunden.
Die anstehende Reparatur wurde zum Anlass genom-
men, den gesamten Pflasterbereich gegen eine lärm-
reduzierende Asphaltfläche zu tauschen.

Aktuelle Themen

vorher

nachher
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Aktuelle Themen

Die Jugendumfrage „Gramatneusiedl 2023“
war ein voller Erfolg!

In Kooperation mit dem JUGEND:GEMEINDE:SERVICE
wurde im Mai 2023 an 422 Jugendliche im Alter von 12 bis
20 Jahren aus Gramatneusiedl eine schriftliche Einladung
zur Teilnahme an einer anonymen Jugendbefragung
versendet. Die Umfrage selbst war digital gestaltet und
umfasste ca. 20 Fragen zu den Themengebieten:

Lebensraum, Mobilität, Interessen und Verbesserungs-
vorschläge für die Jugend in der Gemeinde.  Bei einer sehr
hohen Beteiligung von 164 Jugendlichen (entspricht einer
Beteiligung von sehr beachtlichen 38,86 %!) gab es
eine Vielzahl an Rückmeldungen mit aussagekräftigen
Wünschen und Verbesserungsvorschlägen an die
Gemeinde (siehe Bild unten). 

Die Präsentation der Ergebnisse fand bereits Anfang
Juni 2023 im Gemeindezentrum statt.

Zu der Präsentation kamen sowohl Jugendliche als auch
VertreterInnen diverse Jugendgruppen aus unserem
Ort und der regionalen Jugendarbeit des Regionalent-
wicklungsvereins Römerland Carnuntum (RLC). Einiges
von den genannten Wünschen und Verbesserungsvor-
schlägen ist bereit in Aufbereitung, so auch die Gestaltung
und Errichtung des Freizeitparks, der mit 1. September 2023
offiziell und in Begleitung durch ortsansässige Vereine
sowie von Römerland Carnuntum der Jugend übergeben 
wurde. Es ist uns auch in den kommenden Monaten ein
Anliegen, weiter gemeinsam mit Römerland Carnuntum
an entsprechenden Freizeitangeboten für die Jugend-
lichen in Gramatneusiedl zu arbeiten.

In diesem Zusammenhang möchten wir auf die 2. Vereins-
und Jugendmesse in Gramatneusiedl hinweisen, die für
Samstag, den 18. November 2023 in der Zeit von 10 bis
13 Uhr geplant ist. Merken Sie sich diesen Termin vor! 

Treffen ehemaliger Gemeindebediensteter

Zwei pensionierte Kolleginnen aus dem Gemeindedienst
hatten die einmalige Idee, ehemalige und langjährige An-
gestellte der Gemeinde von Bauhof, Schule, Kindergarten,

und Amt zum Gedankenaustausch und gemütlichen Bei-
sammensein an einen Tisch zu holen. Dieser Einladung
sind 19 Personen dankbar gefolgt. Zum Besprechen über
die Erfahrungen alter Zeiten im Dienste der Gemeinde
gab es wahrlich genug.

v.l.n.r. hinten: Bgm. Thomas Schwab, Renate Podhorsky, Anneliese Dietschy, Michaela Jansa, Brigitta Muskovich,
Rosalie Weber Witwe von Richard Weber, Gerhard Richter, Redzep Fischer, Ehrentraud Christel Soukup Witwe von
Klaus Soukup, Rudolf Swoboda, Margarete Hauschild, Annemarie Lachniuk, Geza Nyesö, Wilhelm Jansa
v.l.n.r. vorne: Gerda Lahner, Johanna Christoph, Annemarie Weintritt, Friederike Gollner, Helga Fuchs, Liane Hafenscher
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Aktuelle Themen

Ein Bildbericht zur Baustelle
Feuerwehrhaus und Freizeitpark

Der Baufortschritt am Feuerwehrhaus mit Stand per
August 2023

Die Baustelle im Februar 2023

Der Freizeitpark mit Ballspielbereich, Pump-Park und
Calisthenicanlage

Mehr Fotos gibt es mit diesem Link
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Aktuelle Themen

Zwei Festveranstaltungen
örtlicher Firmen

Bestattung Lang
Das beachtliche Firmenjubiläum 90 Jahre Bestattung
Lang wurde würdig gefeiert. Dieser Familienbetrieb kann
nach so langer Zeit zweifelslos als Traditionsbetrieb
bezeichnet werden. Fachliche Kompetenz, Beständigkeit
im Wandel und persönlicher Einsatz tragen maßgeblich
zu Wohlstand und Lebensqualität in Gramatneusiedl bei.
In diesen Worten wurde der Dank und die Anerkennung
in einer Ehrenurkunde der Gemeinde an die Bestattung
Lang niedergeschrieben.

OBO Bettermann
Der Elektroausstatter OBO Bettermann hat seinen neuen
Standort in Gramatneusiedl feierlich im Rahmen eines
Sommerfestes seiner Bestimmung übergeben.

Es war eine von der ORF Wetterlady Christa Kummer
moderierte Veranstaltung für die Firmenmitarbeiter
und Geschäftspartner von OBO Bettermann, zu der

auch Bürgermeister Thomas Schwab geladen war. In
Gramatneusiedl befindet sich die österreichische Filiale
des aus Deutschland kommenden Betriebes mit
Standorten in 40 Ländern.
Das firmeneigene Maskottchen gibt es daher auch in
40 verschiedenen, landestypischen Varianten.

Übergabe der Ehrenurkunde an die Firmeneigner Mag. Rosa 
Seeböck mit ihrem Mann Dipl-Ing. (FH) Roman Seeböck.

Nur Insider kennen alle länderspezifische Zuordnungen
dieser OBO Männchen

Die österreichischen „OBO-Bettermänner“ 
sind durch die Firmenansiedlung

Gramatneusiedler geworden

Geschenkübergabe an den OBO Bettermann Geschäfts-
führer Dipl.-Ing.(FH) / EUR ING Jürgen Marksteiner
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Aktuelle Themen

  BILLA zeigt
 soziale Verantwortung

Mehr „Pferdestärken“ für kranke Kinder.
BILLA finanziert mit Spendenaktion ein Therapiepferd
für den Verein „Pferde stärken“.
Kürzlich fand in Gramatneusiedl die Übergabe von
„Jolly Jumper“ durch BILLA Mitarbeiter:innen statt.

Das Glück der Erde liegt auf dem Rücken der Pferde. Für
schwer kranke Kinder und Jugendliche hat der Kontakt
mit Pferden eine ganz besondere Wirkung: „Pferde-
gestützte Therapie ermöglicht es Kindern, Erlebnisse zu
verarbeiten, neue Kraft zu tanken und wieder zurück ins
Leben zu finden. Pferde schaffen das, woran Menschen
oft scheitern. Sie nehmen einen so an, wie man ist und
unterscheiden nicht zwischen gesund und krank“, erklärt
Andrea Keglovits-Ackerer, die Initiatorin und Leiterin des
Therapiezentrums „Pferde stärken“ in Gramatneusiedl.

Die Nachfrage nach Pferdetherapieplätzen ist groß und
die Warteliste lang. So war es ein erfreulicher Zufall, dass
im Herbst letzten Jahres zwei BILLA Mitarbeiter:innen
auf die Arbeit des Therapiezentrums „Pferde stärken“ auf-
merksam wurden. „Der Bedarf ist riesig und die Pferde
sind komplett ausgelastet. Es war aber nicht genug Geld
da, um weitere Therapiepferde anzuschaffen“, erzählt
BILLA Vertriebsmanager Kurt Döring. Aus diesem Grund
fasste das BILLA Team den Entschluss, Spenden für die
Finanzierung eines weiteren Therapiepferdes zu sammeln.
BILLA Vertriebsdirektor Stefan Weinlich unterstützte das
Vorhaben uneingeschränkt, denn seit jeher steht BILLA
für soziale Verantwortung, gemeinschaftliches Mit-
einander und inklusive Vielfalt. In der Weihnachtszeit

organisierten die engagierten BILLA Mitarbeiter:innen
Punschstände in Ebreichsdorf und Wiener Neustadt.
Die Aktionen waren ein voller Erfolg und brachten
über € 9.000 ein - damit war die Finanzierung eines
weiteren Therapiepferdes gesichert.

Die Anforderungen an ein Therapiepferd sind hoch. Ein
besonders ruhiges Gemüt ist Voraussetzung und die
Ausbildung ist aufwendig. So wurde in den letzten
Monaten intensiv nach dem passenden Pferd gesucht.
Die Wahl fiel auf den 4-jährigen Wallach „Jolly Jumper“,
der bereits ins Therapiezentrum eingezogen ist. Andrea
Keglovits-Ackerer nahm „Jolly Jumper“ vom BILLA Team
entgegen. „Ich darf mich stellvertretend für die Familien
der Kinder und Jugendlichen, die die Pferdetherapie
bei uns in Anspruch nehmen, herzlich beim gesamten
BILLA Team für den großartigen Einsatz bedanken. Ohne
ihren Beitrag wäre die Anschaffung des neuen Pferdes
nicht möglich gewesen.“ „Jolly Jumper“ hat sich in seinem
neuen Zuhause in Gramatneusiedl gut eingelebt, ab-
solviert bereits erste Therapieeinheiten und bringt
kranke Kinder und ihre Familien zum Strahlen.

Bild und Text von Billa AG

Seniorenurlaub
Unseren diesjährigen Teilnehmern am Seniorenurlaub hat
es so gut gefallen, dass die Gemeinde auch im kommenden
Jahr (voraussichtlich im Juni 2024) wieder den Urlaub im
Hotel Angererhof in Anger in der Steiermark organisieren
wird.

Dieser Ort mitten in der oststeirischen Region „ApfelLand“
hatte so viel abwechslungsreiches Programm geboten,
dass eine Urlaubswoche, zum Auskosten aller ange-
botenen Möglichkeiten, gar nicht ausreichend war.

In der nächsten Dezember-Ausgabe des Gemeindeforums
wird das Anmeldeformular für den Seniorenurlaub 2024
bereitgestellt.

Die Urlauber zum Zeitpunkt
des obligatorischen Besuchs

von Bürgermeister Thomas Schwab.
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Warum hat Gramatneusiedl keine
Hundezone?

Aus der Bevölkerung werden wir in letzter Zeit vereinzelt
nach einer Hundezone gefragt, die es in einigen um-
liegenden Gemeinden mittlerweile gibt, aber aus Sicht
einiger Hundebesitzer in Gramatneusiedl fehlt. 

Die Antwort ist, dass es in Gramatneusiedl schlichtweg
kein geeignetes Grundstück bzw. Örtlichkeit gibt, um
einen adäquaten Hundebereich gemäß den Vorgaben
des NÖ Hundehaltegesetzes einzurichten. 

Grundsätzlich sind Hundeauslaufplätze oder Hundezonen
öffentliche Einrichtungen die aus der Stadt kommen,
dort, wo die Notwendigkeit besteht, mangels alternativen
Auslaufmöglichkeiten für die Vierbeiner. In ländlichen
Gemeinden wie Gramatneusiedl, wo die Ortsränder fuß-
läufig binnen weniger Minuten für den Hundeauslauf
erreicht werden können, fällt dieses Hauptargument weg.
Trotzdem wurden in letzter Zeit vermehrt in Gemeinden
unserer Umgebung diese Hundezonen eingerichtet, ohne
die Argumente zu kennen, die eine priorisierende Not-
wendigkeit dieser Einrichtung rechtfertigen. Weil, wie
eingangs erwähnt, in Gramatneusiedl ein entsprechendes
Grundstück fehlt, gibt es auch keinen ausgewiesenen
Hundebereich. In Wien kommen übrigens auf eine

Hundezone/Hundeauslaufplatz, die durchschnittlich
5000 m² groß ist rund 10.000 Einwohner. Schließlich
sei erwähnt, dass auch eine Hundezone ein öffentlicher
Ort bleibt, bei dem die Verantwortung zum Führen der
Hunde nicht ruhen kann, speziell dann nicht, wenn es
um die Interaktion der Hunde untereinander geht sowie
die Entfernung der Exkremente, ganz im Gegensatz
zu einem privat eingezäunten Hundehaltebereich
gem. § 1 Abs 2 NÖ Hundehaltegesetz. 

Um die HundebesitzerInnen in Ihrer Verpflichtung zur
Beseitigung des Hundekots zu unterstützen, gibt es über
das verbaute Gemeindegebiet in Gramatneusiedl ver-
teilt 15 Standorte, an denen Hundesackerl entnommen
werden können, die dann über den Restmüll oder
die Straßenmistkübel entsorgt werden. Jahr für Jahr
werden so in Gramatneusiedl rund 100.000 Stück
Hundesackerl bereitgestellt, die aus wiederverwerteten
oder biogenen Rohstoffen hergestellt sind.

Aktuelle Themen
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Babyrucksack
bei Geburt

Wir möchten alle „Jungeltern“
informieren, dass auf der Gemeinde

Babyrucksäcke von der Gemeinde,
Dokumentenmappen vom Land NÖ
sowie Windelgutscheine
(www.windelgutschein.at),
diverse Formulare und
Informationsmaterial aufliegen.

Gerne überreichen wir Ihnen Ihr
„Babypaket“ am Gemeindeamt.

Bitte bringen Sie zur Abholung eine
Geburtsurkunde mit.

Ehrungen, Geburten und

Eheschließungen
werden nach persönlicher Zustimmung der Betroffenen

in unserem Gemeindeforum veröffentlicht.

Ehrungen, Geburten 
Eheschließungen

Aus der Bevölkerung

Geburten
Perić´ Leonora

Ništović Armin Karl
Kobierski Kacper

Brauneis Juna
Holzer Emilio

Flanagan Karlotta Elise
Eidkum-Hill Fabian

Todesfälle
Papp Karl

Aldirmaz Özkan
Mohammad Nadeem
Promussas Stergios

Witz Christa
Herzog Günter

Hoffmann Johanna
Biberhofer Edit

Hochzeiten
Ludwig Sandra

&
Thomas

Friedl Gerlinde
&

Brunner Friedrich
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Aus der Bevölkerung

80. Geburtstag

Stummvoll Maria-Luise

85. Geburtstag

Mühlbacher Gertrud

85. Geburtstag

Auer Mathilde

80. Geburtstag

Karpf Maria

85. Geburtstag

Hödl Hedwig

85. Geburtstag

Dr. Ladisich Walter

80. Geburtstag
Malicek Ingeborg

(ohne Foto)

85. Geburtstag
Nyesö Geza
(ohne Foto)

85. Geburtstag
Kroyer Ludmilla

(ohne Foto)
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Aus der Bevölkerung

90. Geburtstag

Margala Margarethe

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Wenzel Annegret und Alfred

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Feix Emilie und Herbert

90. Geburtstag

Feix Herbert

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Kubicka Monika und Theodor

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Friedl Waltraud und Adolf

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Kaltenbrunner Gertrude und Herbert

(ohne Foto)
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Einen großen Andrang gab es auch dieses Jahr wieder
beim dritten Ferienspiel der ÖVP Gramatneusiedl.

Am Programm standen der Tanz-Tag, der Detektiv-Tag,
der Ballsport-Tag und der Erste-Hilfe-Tag.

Die Ferienspiel- Tage starteten mit dem Tanz-Tag, bei dem
die Gramatneusiedler Kinder mit der Nachwuchs- All-
rounderin Amelie Ricca eine Choreographie zum
spanischen Sommerhit „Mañana“ einstudierten. Beim
anschließenden Konzert präsentierten die Talente nicht
nur den Tanz, auch Amelie Ricca sang einige Hits und
gab ihren neuen Song „Du blauer Planet“ zum Besten.

Spannend ging es weiter beim Detektiv-Tag. 68 ausge-
bildete Nachwuchs-Detektive wurden Zeuge einer wilden
Verfolgungsjagd und nahmen die Fährte eines mutmaß-
lichen Diebs auf. Zum Glück konnten sie ihn schlussend-
lich ausfindig machen und der „Polizei“ übergeben.

Auch für nächstes Jahr wird sich das Team der ÖVP
Gramatneusiedl ein abwechslungsreiches Programm
überlegen.

Aktuelles aus den Fraktionen

 

 Traumwetter
 bei unserem
 Sommerfest!

Am zweiten Juliwochenende organisierten wir unser
heuriges Sommerfest. Diesmal nutzten wir die
Arkaden des Gemeindezentrums für die Getränke-
und Speisenausgabe bzw. stellten die Heurigen-
garnituren unter den Sonnenschirmen am Vorplatz
auf.
Die großen Sonnenschirme waren auch dringend not-
wendig, denn der Wettergott meinte es heuer gut mit
uns. Es war strahlend schön, die Sonne lachte vom
Himmel und die Temperaturen waren hochsommerlich.
Die Kinderfreunde Gramatneusiedl gestalteten das
Kinderprogramm. Von den Kinderfreunden NÖ kam ein
Spielebus zu uns und baute mehrere Spielestationen
auf der Wiese hinter dem Gemeindezentrum auf. Auch
das beliebte Kinderschminken wurde von vielen unserer
Kleinsten mit Begeisterung angenommen. Unsere
jüngsten Gäste kamen auf jeden Fall auf ihre Rechnung.
Wir boten neben kühlen Getränken hervorragende SPÖ-
Burger, Würstel, Pommes und mehrere selbstgemachte
Mehlspeisen an. Die zahlreichen Gäste waren somit bestens
versorgt und genossen unser sehr gemütliches Sommerfest.

Selbstverständlich blieb wie immer Zeit, interessante
Gespräche mit unserer Bevölkerung zu führen. Uns ist
es ganz wichtig, sich mit den Gramatneusiedlerinnen
und Gramatneusiedlern auszutauschen und über das
aktuelle Gemeindegeschehen zu informieren.

Wie immer, wenn es am Schönsten ist, vergeht die
Zeit wie im Flug. Noch bis in den späten Abend nutzten
unsere Gäste den lauen Abend und amüsierten sich.

Zusammengefasst kann man in jedem Fall sagen, dass
es ein leiwandes Sommerfest war!

v.l.n.r. Peter und Sabine Seefried, David Schwab, Veronika
Plachky, Thomas Schwab, Daniela Kretschmer, Erich
Buczolits und Stephan Böhm
Das Foto wurde von der Zeitung „Servus Nachbar“ zur
Verfügung gestellt!
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Aktuelles aus den Fraktionen

DO, 26. Oktober 2023 l Treffpunkt 14:00 Uhr 
Start Gramatneusiedl Gemeindeamt – 

Richtung Reisenberg zum Buschenschank Eder und
wieder retour mit Fackeln

Anmeldung bis 22. Oktober 2023 bei
Paul Hirnich +43 664 380 11 77
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Topothek
Der Friedhof Gramatneusiedl beherbergt in einem
Bild zwei Besonderheiten

Der Urnenhain oder das Kolumbarium wurde im Jahr
1927 errichtet und ist lediglich 4,5 Jahre jünger als Öster-
reichs erstes Krematorium in Wien Simmering.

Diese Tatsache, dass es in einer ländlichen Gemeinde wie
Gramatneusiedl ein derart altes Urnenbauwerk gibt, hat
jedenfalls ein Alleinstellungsmerkmal.

Erst in den letzten Jahrzehnten, also 80-90 Jahre nach-
dem der Arbeiter-Feuerbestattungsverein „Die Flamme“
in Zusammenarbeit mit der Marienthaler Ortsgruppe des
„Österreichischen Freidenkerbundes“ die Urnenwand in
Gramatneusiedl errichten ließ, griffen in größerer
Anzahl Friedhofsverwaltungen vergleichbarer Gemeinden
diesen Trend auf und errichteten Bauwerke zur
Aufbewahrung von Urnen.

Zwei Neuzugänge an Topothekaren
Die neu gewählte Obfrau des Gesangverein, Frau
Christine (Lilo) Swatek, BEd, und der ehemalige Obmann
des Musikvereins, Herr OSR Otto Wittner, sind nun

Die zweite Besonderheit im Bild gilt dem Ehrengrab
für die im Jahr 1943 justizgemordeten Opfer des
Widerstands gegen den Nationalsozialismus. Obwohl die
damalige Errichtung dieser Grabstätte eher praktische
Gründe vermuten lässt und seit jeher das Grab mit den 
fünf Marienthalern nie eine offen gelebte Gedenkstätte
gegen die Opfer Andersdenkender war, so hätte diese
Grabstelle die Merkmale eines Mahnmals, welches
vielerorts künstlich erschaffen wurde.

So wie der oben beschriebene Urnenhain ist auch
diese Gedenkstätte der Widerstandskämpfer in einem
Friedhof einer ländlichen Gemeinde etwas Besonderes. 

Vor ca. 5 Jahren wurde der Platz vor dem Urnenhain zum
heutigen Erscheinungsbild neu gestaltet in dem die mittig
zum Urnenhain gelegene Gedenkstätte mit einer halb-
runden Anlage für Urnenstelen stimmig umrandet wurde. 

Dieses Bild und rund 2500 Bilder mehr finden Sie auf

Redakteure der Topothek und pflegen vor allem deren
eigenes Vereinsbildmaterial in die Topothek ein.

Herzlich willkommen zu dieser neuen Tätigkeit, die ein
Mehrwert für die Gemeinde ist.

topothek

Der Link zur Topothek Gramatneusiedl:

https://gramatneusiedl.topothek.at
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Gemeindebücherei
Die Bücherei berichtet:
Haben wir das letzte Mal die Frage gestellt „Warum lesen
wir?“, so wollen wir uns heute damit beschäftigen, was es
so alles mit der Erfindung des Buches auf sich hat.
Die geneigte Leserin bzw. der geneigte Leser wird sicher-
lich erahnen, dass all das kulturelle Wissen, welches
nachfolgend zur Papier gebracht wird, mit Sicherheit
nicht dem beeindruckenden Genie der Verfasserin
entspringt, sondern den Tiefen und Weiten des Internets,
welches mit WIKIPEDIA einen Fundus an Aufklärung,
Fakten und Therorien bietet, die helfen, das weiterzu-
geben, von dem wir sonst keine Ahnung haben.
Beginnen wir also mit der Erfindung des Buches. Die
ältesten bekannten Exemplare waren die Papyrusrollen
der Ägypter und stammen aus dem 3. Jahrtausend vor
Christus. Das Buch selbst wurde im 5. Jh nach Christus
erfunden. Da wurden aus Papyrus oder Pergament gleich
große Teile geschnitten und aufeinander gelegt. Und das
nannte man dann Codex. Das Papier wiederum wurde erst
im Mittelalter erfunden und zwar in China und Europa.
Natürlich drängt sich nun die Frage auf: „Wer war der erste
Mensch, der schreiben konnte?“ Die Geschichte sagt uns,
dass das Schreiben und Lesen mindestens viermal unab-
hängig voneinander erfunden wurde. 3200 v. Chr. von den
Sumerern und Ägyptern, um 1200 v. Chr. von den Chinesen
und gleich noch einmal um 500 v. Chr. Das erste gedruckte
Buch entstand 1377 und wurde in einer Schrift verfasst,

die uns heute fremd ist. Und jetzt
kommt endlich Gutenberg ins
Spiel. Um 1400 wurde Johannes
Gensfleisch, genannt Gutenberg,
geboren. Er gilt als Erfinder des
modernen Buchdrucks.
Die Gutenberg-Bibel ist das erste
mit beweglichen Metalllettern ge-
druckte Buch. Mit dieser Erfindung
konnten Bücher plötzlich schnell und in großer Menge
produziert werden. Aja....und billiger als mühselig von
Hand kopieren war das allemal....
Damit endet heute auch schon wieder der Beitrag rund
ums Lesen. Anmerkungen zum Beruf des Schriftstellers
und dem Schreiben selbst gibt es beim nächsten Mal....
Doch nun etwas ganz Offizielles:
Bitte beachten Sie bei Ihrem nächsten Besuch in der
Bücherei unsere vom österreichischen Bibliothekswerk
geförderte Aktion „Mit Büchern wachsen“ für unsere ganz
Kleinen. Gegen Vorlage der Geburtsurkunde erhalten Sie
als Begrüßungsgeschenk für ihr Kind in den Kreis der
Bücherfreunde die „Buchstarttasche“. Sollte Ihnen ein
Abholen der Buchstarttasche zu unseren Öffnungszeiten
nicht möglich sein, so erhalten Sie diese natürlich auch
am Gemeindeamt.
Auf ein baldiges Wiedersehen ab
Montag, 4. September 2023 oder Freitag, 8. September 2023,
jeweils zwischen 16.30 und 18.30 Uhr freuen sich

B-I-M-M-G, eure Büchereimädels

?G EWUSST oder

G ERATEN in

G RAMATNEUSIEDL

Wie viele dieser Müllbehälter gibt es in 
den Straßen von Gramatneusiedl?
Unsere Mitarbeiter des Gemeindebauhofs leeren die
Straßenmistkübel mindestens einmal die Woche aus, so
mancher gut frequentierte Standort dreimal die Woche
oder anlassbezogen entsprechend öfter. 

A) 45
B) 73
C) 110                 Auflösung (siehe letzte Seite)
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Die Kinderfreunde berichten:
Es hat uns sehr gefreut, dass wir als Kinderfreunde
Gramatneusiedl auch beim diesjährigen SPÖ-Sommer-
fest einiges zum Unterhaltungsprogramm unserer
jüngsten BesucherInnen betragen konnten.

Es gab kreative Motive bei der Kinderschminkstation.

Mit den Stelzen und Pedalos konnten die Kinder ihre
Geschicklichkeit unter Beweis stellen.

Beim Tischfußball fand man Groß und Klein.

Es wurde auch eifrig gebastelt und einige andere tolle
Sachen konnte man erleben.
Wir hatten gemeinsam jede Menge Spaß.

Die nächsten Termine sind: 
Flohmarkt am 24. September 2023

im Gemeindezentrum

Vorlesenachmittag am 24. November 2023
in der Bücherei

Die Kinderfreunde beim Kinderschminken am
SPÖ Sommerfest

Römerland Carnuntum Nach der überaus gut besuchten Veranstaltung im Jahr
2022 findet unsere Jugend- und Berufsinformations-
messe heuer von 5. & 6. Oktober 2023 am Flughafen
statt!

Donnerstag, 6.10. ist von 8.30 bis 13.30h und

Freitag, 7.10., von 8.30 bis 14.30 geöffnet.

Alle Schulen der Region sind herzlich eingeladen,
gleichzeitig ist die Messe natürlich auch für sonstige
interessierte Besucherinnen und Besucher offen.

Wir bieten neben den Ausstellungsständen mit diversen
Aktionen, eine breite Auswahl an Workshops zu ver-
schiedenen jugendrelevanten Themen. Außerdem können
für Schulklassen Rundfahrten am Flughafen anbieten,
organisiert von unseren Kooperationspartnern Vienna
Airport und Austrian Airlines. 

Wir freuen uns, auch heuer wieder diese für die Region
wichtige Veranstaltung anbieten zu können!

Ort: Vienna Airport City,
 Towerstraße 3, Office Park 4, 1300 Flughafen
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Ein BASKETBALLsieg wie im Märchen
Die RERE Kids&Teens Basketballmannschaft existiert
seit Februar 2023 in Gramatneusiedl. 
Die motivierten Spieler werden von der ehemaligen
Bundesligaspielern „Yeliz Akin-Özkurt“ jeden Freitag
von 1600-19.30 Uhr in der Sporthalle Volksschule
Gramatneusiedl trainiert.
Erstmalig in der Geschichte konnte eine Mannschaft nach
nur kürzester Lernphase einen Wettkampf gewinnen.
Gespielt wurde am 25.06.2023 in Wien gegen eine viel
ältere und schon eingespielte Mannschaft.
Die Mannschaft lag bis zur letzten Minute zwei Punkte
zurück. Erst nachdem ein Spieler einen traumhaften
3 Punktewurf getroffen hat, konnte der Sieg für RERE
bestimmt werden und all die mitgefahrenen Familien-
mitgliedern damit erfreuen. 
„Wir haben im Finale unsere beste Saisonleistung gezeigt
und können stolz auf das tolle Saisonende und unsere
Entwicklung sein. Wir wissen, dass wir in einigen Bereichen
Luft nach oben haben und werden über den Sommer
Maßnahmen setzen, um unser Potenzial weiterhin gut
zu nützen. “ freut sich Coach Yeliz Akin-Özkurt.
RERE möchte sich außerdem vielmals beim Sponsor
„Nummer 11, Patisserie & Eissalon, Hauptstrasse 22, 
2440 Gramatneusiedl“ für die gesponserten T-Shirts
bedanken!
...und würde sich über weitere Sponsoren sehr freuen.

RECREATION REDEFINED
ReRe

sport programs for kids and teenagers
Wittmayergasse 9/2/18, 1120 – Vienna Austria
Mob.:  +43 670 406 52 47 / +43 664 847 8313

 Wer Interesse für diese groß-
 artige Sportart entdeckt hat
 und schon länger einmal
 Basketball spielen wollte,
 kann gerne jederzeit ein
 kostenloses Training absol-
 vieren.

 Kontakt:
 Obmann, Herr Saol Imina,
 Tel. 06704065247

Gramatneusiedl Email: rew@recreationredefined.eu

Perchtoldsdorf Email: rep@recreationredefined.eu

Ebreichsdorf Email: mse@recreationredefined.eu

Wien Email: info@recreationredefined.eu

Web. www.recreationredefined.eu

RECREATION REDEFINED
ReRe
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Seit Jahresbeginn werden in Niederösterreich im Rahmen
der Aktion „Ab ins Gelbe“ alle Leicht-Verpackungen im
Gelben Sack oder in der Gelben Tonne gesammelt.
Mit dieser Maßnahme stellt sich Niederösterreich auf die
Zukunft und die Erfüllung der neuen Anforderungen des
europäischen Kreislaufwirtschaftspakets ein.
Diese Vereinheitlichung leistet einen wichtigen Beitrag
zur Kreislaufwirtschaft und ist gleichzeitig eine
Erleichterung für uns alle. 
In den Gelben Sack kommen nun alle Leicht-Verpackungen
wie zum Beispiel Joghurtbecher, Chips-Sackerl oder Folien,
außerdem Verpackungen aus Metall und Aluminium
wie Getränke -und Konservendosen, Kronkorken oder
Tierfutterdosen. Kunststoffe, die keine Verpackungen
sind, haben andere Eigenschaften und enthalten z. B.
Flammschutzmittel, diese gehören also nicht in den
gelben Sack. Hygieneartikel (z. B. Windeln, Damenbinden,
Taschentücher, Küchenrollen usw.), Staubsaugerbeutel,
zerbrochenes Geschirr, durchlöcherte Socken, Zigaretten-
stummel, Ruß und stark verschmutzte Verpackungen
sind weiterhin als Restmüll zu entsorgen.

Durch die umgestellte Sammlung füllen sich die Säcke
nun natürlich schneller, als vorher.
Sollte die Rolle mit den gelben Säcken verbraucht sein,
bekommt man beim zuständigen Gemeindeamt oder
im AWS Büro in Schwadorf neue. 

Um sicherzustellen, dass die vollen Säcke zuverlässig
abgeholt werden, anstatt sich zuhause zu türmen, ist es
wichtig, sie pünktlich zum Abfuhrtermin vor’s Haus zu
stellen!
Damit die Abholung der Gelben Säcke durch die Ent-
sorgungspartner des AWS reibungslos funktioniert,
müssen diese am Abholtag spätestens um 6 Uhr
in der Früh vor die Tür gestellt werden. 

Da man den nächsten Abholtermin gerne mal vergisst,
bietet der Abfallverband einen SMS Erinnerungs- Service
an.
Dieser kann unter www.abfallverband.at/schwechat
bestellt werden und schon wird man rechtzeitig am
Vortag an das Rausstellen vom Gelben Sack oder
auch der verschiedenen Tonnen erinnert.

6 Uhr – Gelbe Säcke bereit für die Abholung!
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Projekt MAGMA
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Benefizkonzert
Live & Pur

für den Verein
Lasst uns MDS heilen

Was den Verein „ Lasst uns MDS heilen“ besonders freut
ist, dass am 25. November 2023, ein Benefizkonzert der
Band Live & Pur stattfindet.

Das gramatneusiedler Urgestein der Band, Kurt Jansa,
hat dies initiiert und ermöglicht!

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.
Kurt kennt Philipp aus Gramatneusiedl, mit MECP
Duplikationssyndrom, schon seit seiner Geburt und
da durch hat dieses Konzert auch einen sehr persönlichen
und emotionalen Hintergrund mit Bezug zu Gramat-
neusiedl.
Die Band, die schon öfters für soziale Zwecke Benefiz-
konzerte spielte, stellt sich gerne in den Dienst der
guten Sache und der Verein möchte sich von ganzem
Herzen dafür bedanken!
Beim Konzert wird auch nicht aufs leibliche Wohl
vergessen und für Speis und Trank wird gesorgt.
Des Weiteren wird der Verein auch eine Tombola
organisieren, sowie einen Verkauf von Vereinsartikel
(Shirts, Taschen, etc.) 

Der gesamte Erlös kommt
ausschließlich dem Verein und damit

den betroffenen Kindern zu Gute!
Kartenpreis: im Vorverkauf 15 € ,
  an der Abendkasse 18 €

Gute Stimmung ist garantiert.
Auf euer zahlreiches Erscheinen freut sich das gesamte
Team unseres Vereines.

Wann : 25 November 2023
Ort: Gemeindezentrum
 Gramatneusiedl
Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr
Kartenvorverkauf: Telefonisch unter +43 6646117833
Die Eintrittskarten werden nach Zahlungseingang
reserviert.

Vereinskonto „Lasst uns MDS heilen“
Erste Bank: IBAN: AT 27 2011 1846 6994 4200
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Wir empfehlen uns



Gemeinde fforum 23

Die Flurreinigung vom vergangenen Frühling brachte
überraschender Weise einen kleinen Sachpreis ein, der als
Wertschätzung und in Vertretung aller Teilnehmer von
Bürgermeister Thomas Schwab entgegen genommen
wurde.
Übergeben wurde der Gutschein vom Obmann des 
Gemeindeverbandes für Abfallwirtschaft im Raum
Schwechat, Herrn Roman Stachelberger (links im Bild)
und seinem Geschäftsführer Jürgen Maschl (rechts im
Bild).

Aktuelle Themen
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Aktivitäten
rund ums Museum

Projekt Kunsthalle: 10/2022-5/2023

In der Kunsthalle am Karlsplatz in Wien zeigte das
Künstlerkollektiv eine Installation zum Thema Arbeit
und Arbeitslosigkeit. Die Marienthalstudie spielte dabei
eine große Rolle.

100 Jahre und ein Traum
Unter dem Motto: 100 Jahre und ein Traum feierten
die Don Bosco Schwestern ihr 100-jähriges Ordens-
jubiläum. Sie besuchten im Herbst 2022 Gramatneusiedl.
Dazu passend finden Sie seit dem Frühjahr 2023 auf
unserer Homepage den Beitrag: „Von der Kinderbewahr-
anstalt zum Landeskindergarten“.
(www.museum-marienthal.at)



Gemeinde fforum 25

Zusammenarbeit mit Leopoldsdorfer
Haus AG 34

Im Frühjahr starteten wir eine Partnerschaft mit
dem „Haus AG34“ in Leopoldsdorf.

Im Zuge der NÖ. Landesausstellung 2019 wurde einer der
letzten intakten Ziegelbauten aus der Ära vor dem
1. Weltkrieg revitalisiert und ein Veranstaltungsort.

Am 23. Juni gab es dort einen Vortrag über die
Ursprünge der Arbeiterbewegung.

Lange Nacht der Kirchen: 02.06.2023
Gemeinsam gestalteten das Kammerorchester Camerata
Carnuntum, unsere Volksschule und wir einen Programm-
punkt der Veranstaltung.

SchülerInnen beschäftigten sich im Unterricht mit der
lokalen Vergangenheit und lasen gespielte Dialoge aus
dem Alltagsleben unseres Ortes.

200 Jahre „Marienthal“ und
90 Jahre Marie Jahoda

Unsere nächste Veranstaltung im Herbst wird eine
Ausstellung mit der Akademie der bildenden Künste und
der Kunst-Mode-Design Herbststraße sein. Sie beginnt
mit der Fenstergestaltung des Geschäftes Treer am
28.09.2023 und endet mit der Veranstaltung am

13. Oktober 2023
Beginn: 18 Uhr

Gemeindezentrum Gramatneusiedl

Die musikalische Gestaltung übernimmt Mag. Doris
Kitzmantel.

Wir würden Sie gerne auf dieser Veranstaltung begrüßen.

Achtung: bei der Ausgabe 02/2023 gab es leider einen
Druckfehler im Datum.

Lebendiger
Adventkalender

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Lebendiger Advent-
kalender“ werden wir in Gemeinschaft mit dem 
Gesangverein „Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl 
wieder ein Adventfenster vor dem Museum eröffnen.

11. Dezember 2023
Beginn: 18:30 Uhr

Museum Marienthal

Besuchen Sie uns im Museum.



Gemeinde fforum26

                                 Neues vom Musikverein

Jugend
Jungmusikant:innen-Förderung ist für uns
selbstverständlich!
Nicht selbstverständlich ist es, dass wir Jahr für Jahr
begabte und fleißige neue Musiker:innen in die Jugend-
blaskapelle Gramatneusiedl aufnehmen dürfen.
Darüber freuen wir uns ganz besonders!
In der ersten Ferienwoche ging es daher wieder für
einige Nachwuchsmusikant:innen nach Bruck an der
Leitha, wo um die 50 Musiker:innen aus dem Bezirk
gemeinsam den „Musi´ Sommer“ besuchten. In dieser
Woche ging es darum im Ensemble und als Orchester zu
spielen sowie die bereits erworbenen Künste zu vertiefen.
Ein Highlight war heuer eindeutig der Besuch der Militär-
musik Niederösterreich. Die Musikant:innen durften mit
ihnen gemeinsam marschieren und so eine wichtige
Grundlage für die „Musik in Bewegung“ erlernen. Das
Abschlusskonzert war grandios und ganz besonders stolz
sind wir darauf, dass unsere Jungmusikant:innen aus
Gramatneusiedl besonders positiv herausgestochen
sind! 

Unsere zwei Jüngsten - Hanna Schlösinger (Flügelhorn)
und Anika Henzl (Blockflöte) - haben beim „Musi´ Sommer“
den Juniorkurs besucht. Dabei hat Hanna Schlösinger
am Flügelhorn das Junior Leistungsabzeichen erhalten. 

Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze haben im
Zuge des „Musi´ Sommer“ absolviert: Tim Kronberger auf
der Trompete, Lorenz Schlösinger auf der Posaune, Lukas
Leimer am Tenorhorn, Niklas Henzl auf der Klarinette und

unsere Jugendreferentin Conny Herret. Sie hat zusätzlich
zu ihrem Instrument der Querflöte noch Saxophon gelernt
und kann uns nun mit zwei Instrumenten im Verein
unterstützen.

Wir gratulieren euch allen recht herzlich, euer Fleiß
und das viele Üben am Instrument hat sich ausgezahlt. 
Falls Interesse besteht ein Instrument zu lernen, oder
bereits aktiv in den Musikverein einzutreten kann sich
gerne bei unseren Jugendreferentinnen Conny Herret
und Steffi Friedl melden. Wir unterstützen euch gerne
den passenden Lehrenden oder das geeignete
Instrument für euch zu finden. Auch sind wir derzeit auf
der Suche nach Marketender:innen. 

(v.l.n.r.): Lukas Leimer, Tim Kronberger, Lorenz
Schlösinger, Hanna Schlösinger, Annika Henzl und
Niklas Henzl

Die Jungmusikant:innen hatten viel Spaß beim Ab-
schlusskonzert (Annika Henzl und Hanna Schlösinger
(2. und 3. von links).
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Marschmusikbewertung 2023
in Schwadorf
Letztes Jahr im Juni haben wir noch geschwitzt, nicht
wegen der Hitze, sondern ob des starken Regens, ob wir
unsere Veranstaltung „Gramat 2022“ inklusive Marsch-
musikbewertung so abhalten können, wie wir sie geplant
hatten.

Heuer freuten wir uns besonders auf die Marschmusik-
bewertung, erstens fand sie in Schwadorf (keine weite
Anfahrt notwendig) statt und zweitens konnten wir die
Marschmusikbewertung heuer ganz in Ruhe genießen.
Selbstverständlich waren wir aufgeregt, welche Punkte-
anzahl wir heuer erreichen werden und ob jeder Schritt,
das Instrumente auf- und abnehmen und die Kommandos
sitzen.

Angetreten sind wir traditionellerweise in Stufe D.

Diese beinhaltet neben den gewählten Stücken in dieser
Kategorie auch Figuren, wie zum Beispiel die große Wende. 

Vielen herzlichen Dank an den ASK Marienthal, dass wir
im Vorfeld unsere Marschproben am Sportplatz abhalten
durften und uns so, schon an die Gegebenheiten vor Ort
gewöhnen konnten.

Am 17. Juni fand die Bewertung nämlich am Sportplatz
in Schwadorf statt.

Auf Rasen zu marschieren ist selbstverständlich nicht das
gleiche wie auf Asphalt und so konnten wir uns optimal
auf die Bedingungen einstellen.

Insgesamt nahmen 26 Kapellen (von 28 aus dem gesamten
Bezirk) teil - die Konkurrenz war heuer also besonders
groß und die Anspannung stieg, schließlich waren wir
dieses Jahr erst als vorletzte Kapelle an der Reihe.

Unter unserem Stabführer Markus Schottner und Kapell-
meister Christoph Schodl spielten und marschierten wir zu
„Schwert Österreich“ und „Stets Munter“ und erreichten
in Stufe D 85 von 90 möglichen Punkten (0,5 Punkte
hinter dem Erstplatzierten in Stufe D).
Über den ausgezeichneten Erfolg freuen wir uns sehr!

Weitere Fotos und Videos von unseren Auftritten und
Aktivitäten unter

https://www.facebook.com/MVGramatneusiedl
https://www.instagram.com/mvgramatneusiedl
https://www.mv-gramatneusiedl.at

Musikantenschmiede
DIE MUSIKANTENSCHMIEDE INVESTIERT WEITER!
Nach nunmehr fast zwei Jahren Musikantenschmiede
am Wittnerhof freuen wir uns über den starken Zuspruch.
Wir haben derzeit 103 SchülerInnen, die von unseren
LehrerInnen liebevoll und professionell in die Welt der
Musik eingeführt und begleitet werden.
Am Wittnerhof stehen uns drei neu renovierte Unter-
richtsräume zur Verfügung sowie in der warmen Jahreszeit
natürlich auch die große Bühne. Diese Räume wurden
nun mit speziellen Akustikelementen und Schallisolations-
türen ausgestattet, um für alle ein angenehmes
Unterrichtsklima bereit zu stellen.

NEUE INSTRUMENTE!
Damit unsere SchülerInnen einen leichteren Einstieg
bekommen, haben wir auch in Schul-Instrumente
investiert. Es gibt jetzt eine Hakenharfe, ein Drumset,
Orff Instrumente und mehrere Klaviere. Eine Grundaus-
stattung von Streichinstrumenten, vom Kontrabass bis
zu Violinen – wurde uns als Spende überreicht!
Vielen herzlichen Dank Klaus Hackl für deine wertvolle
Unterstützung!
Euer Team der Musikantenschmiede

Gruppenfoto des MV Gramatneusiedl nach der 
Marschmusikbewertung 2023 in Schwadorf.

von links: Michael Kitzmantel, Doris Kitzmantel,
Klaus Hackl, Leo Wittner
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Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 6 bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertage von 7 bis 20 Uhr

 Service: Ölwechsel
   Kerzenwechsel
   Reifenwechsel
   etc.

 Shop:  Autozubehör
   Schlüsseldienst
   Zigaretten
   Getränke - Süßwaren
   Eis - Eiswürfel - Crash Eis
   Salzgebäck

Wir empfehlen uns
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Gesangverein
„Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl
Die Weichen für die Zukunft stellen
Es sind intensive Zeiten, die der Gesangverein „Gesellig-
keit“ Marienthal-Gramatneusiedl derzeit erlebt.

Unmittelbar vor der Sommerpause wurde eine neue
Vereinsleitung gewählt. Die bisherige Obfrau Anja
Gelhaar wurde mit einem Blumenstrauß und viel
Applaus für ihre Tätigkeit bedankt. Zur Nachfolgerin
als Vereinsobfrau wurde ohne Gegenstimme Christine
(Lilo) Swatek bestellt.

Was ihr im Hinblick auf ihr neues Amt besonders
wichtig ist, fasst sie so zusammen:
„Mein vorrangiges Ziel als Obfrau ist es, eine inspirierende,
unterstützende und freundschaftliche Umgebung zu schaffen,
in der sich die Chorgemeinschaft optimal entfalten kann und
in der sich jede/r Chorsänger/in geschätzt und eingebunden
fühlt. Gemeinsam mit der künstlerischen Chorleitung sollen die
Talente und individuellen Fähigkeiten jedes Mitglieds gestärkt
werden – durch gezielte Workshops und Stimmbildung neben
den Proben und der Durchführung gemeinsamer Freizeit-
aktivitäten, denn „Geselligkeit“ ist unser Programm.
Als Obfrau ist es mir auch wichtig, den Gesangverein noch stärker
in der Gemeinde zu verankern und ein aktiver impulsgebender
Teil der lokalen Kulturszene zu sein. Der Gesangverein soll seine
Begeisterung für Musik an junge Menschen weitergeben und sie
ermutigen, sich dem Chor anzuschließen. Gleichzeitig soll das
Wissen und die Erfahrung der langjährigen Mitglieder genutzt
werden, um die Tradition des Gesangvereins lebendig zu halten.
Weiters werde ich mich dafür einsetzen, die Zusammenarbeit mit
anderen Vereinen und Organisationen voranzutreiben. Gemein-
same Projekte und Auftritte sollen nicht nur unsere Verbindungen
in der Gemeinde stärken, sondern auch neue Möglichkeiten
eröffnen.
Last but not least, gilt es, den Verein weiterhin auf eine solide
finanzielle Basis zu stellen, die die Voraussetzung für die Um-
setzung aller geplanten Aktivitäten ist.
Es steht ein bewährtes und starkes Team an meiner Seite –
gemeinsam werden wir das schaffen!“

Nicht nur an der Spitze des Vereins, sondern auch im
Hinblick auf die künstlerische Leitung, stehen die Zeichen
auf Veränderung: ein neuer Chorleiter bzw. eine neue
Chorleiterin wird gesucht. Bis Redaktionsschluss ist in
dieser Frage noch kein definitiver Entschluss gefallen.
Allgemeiner Wunsch ist es, nach dem so erfolgreichen
Sommerkonzert im Café im Wittnerhof das musikalische
Niveau weiter auszubauen und vielfältige Projekte in
Angriff zu nehmen. Nicht zuletzt, da ja 2026 das
160-Jahr-Jubiläum ins Haus steht.
Eines steht freilich fest: auch weiterhin wird das Element
der Gemeinschaft einen hohen Stellenwert im Chor haben.
Einschlägige Aktivitäten (wie etwa der Besuch eines Ad-
ventmarktes) sind schon fix eingeplant, nach dem Motto:

wenn ein Verein „Geselligkeit“ heißt,
dann muss er diese auch pflegen.

Genau das ist natürlich auch in der sommerlichen Proben-
pause geschehen, zum Beispiel beim Terrassenheurigen,
zu dem Obfrau Christine (Lilo) Swatek geladen hatte.

Fix ist, dass es am 22. September eine exklusive Wein-
verkostung für unterstützende Mitglieder geben wird,
Ort des Geschehens ist der Heurige Nowak-Löw in
der Bahnstraße.

Guter Zeitpunkt, neu einzusteigen!
Einiges ist also im Wandel, wobei darauf geachtet wird, das
Gute und Bewährte beizubehalten. Nach den Sommerferien
geht es mit vollem Elan ins neue Arbeitsjahr und in die neue
Probensaison. Für Interessierte, die den Chor gerne einmal
näher kennenlernen möchten, bietet sich jetzt die ideale
Gelegenheit, neu einzusteigen. Personen jeden Alters und
jeder Stimmlage sind herzlich willkommen. Nähere Infos
finden sich im Internet unter gv-gramatneusiedl.at

Abschied von Johanna Hoffmann
30 Jahre lang war sie „Finanzministerin“ des
Gesangvereins „Geselligkeit“ Marienthal-
Gramatneusiedl, die ihre Rechnungsbücher
immer vorbildlich geführt hat. 40 Jahre lang
war sie Sängerin, tragende Säule im Sopran.
Jetzt ist ihre Stimme für immer verklungen. 

Am 16. August wurde unter großer Anteilnahme unser Vereins-
mitglied Johanna Hoffmann zu Grabe getragen. So viele
Beerdigungen hat sie musikalisch begleitet. Die Lieder, die sie
selbst so oft gesungen hat, sind nun an ihrem Sarg erklungen.

Mit Johanna Hoffmann hat der Verein eine sehr erfahrene und
überaus engagierte Persönlichkeit verloren. Egal ob es darum
ging, Neuzugänge beim Einstieg in das Vereinsleben zu unter-
stützen, süße Köstlichkeiten zu backen oder die Finanzen
zukunftsfit zu machen: Johanna war immer zur Stelle, immer
hilfsbereit. Nie aufdringlich, keine, die sich in den Vordergrund
gedrängt hat - aber immer da. Eine Vereinsfunktionärin mit
absoluter Handschlagqualität, eine verlässliche Chorkollegin
und treue, liebenswerte Freundin.

Die Chorfamilie ist von ihrem Tod zutiefst betroffen. Wir werden
die Erinnerung an sie stets pflegen und gerne die Lieder singen,
die ihr so kostbar waren.

Musikalischer „Terrassenheuriger“ bei Obfrau Christine
(Lilo) Swatek
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Orchester
Camerata Carnuntum

NÖN Artikel von Susanne Müller

Sommerkonzert
Klassik im Stadl begeisterte Brucker Publikum

„Klassik im Stadl“ hieß es am Wochenende im
Winzerhof Schmidt.
Die „Camerata Carnuntum“ gab mit Jing Gatke
am Cello Haydn und Bizet.
Das sommerliche Konzert „Klassik im Stadl“ hat im
Winzerhof der Familie Schmidt bereits Tradition.

Am Samstag hatten die Schmidts die „Camerata
Carnuntum“ unter Leitung von Leo Wittner zu Gast.

Vor vollem Stadl begeisterten die Musiker des symphoni-
schen Orchesters gemeinsam mit Jing Gatke.
Die mehrfach preisgekrönte Cellistin musiziert schon
seit über 20 Jahren immer wieder mit dem
Gramatneusiedler Dirigenten. 

Den Anfang machte die Symphony No.22 „Der Philosoph“
gefolgt vom Cellokonzert N1. C-Dur von Joseph Haydn,
bevor nach der Pause, in der die Familie Schmidt ihre Gäste
mit Schmankerln und edlen Tropfen verwöhnte, George
Bizets Symphonie Nr.1 C-Dur das Publikum begeisterte.

Zum Gedenken an den vor kurzem völlig unerwartet
verstorbenen Gastgeber Gerhard Schmidt widmeten die
Musiker dem beliebten Winzer ein Adagio.

Sommerkonzert am Wittnerhof
mit französischem Flair
Konzertkritik von Katharina Kreuz

Ganz im Zeichen von „Vive la France“ stand das mittler-
weile zum Klassiker gewordene Sommerkonzert unter der
Linde am Wittnerhof in Gramatneusiedl.
Der Konzertstadl war mit dem großen Symphonieorchester
Camerata Carnuntum und zahlreich erschienenem
Publikum prall gefüllt, die Stimmung ausgezeichnet.

Die MusikerInnen unter Dirigent Leo Wittner widmeten
sich dem Thema „Frankreich“ von verschiedenen Seiten.
In einem kurzweiligen und abwechslungsreichen Pro-
gramm gab es Werke von Gabriel Fauré, Jacques Offen-
bach mit dem weltberühmten Can Can, unsterblichen
Melodien aus der Oper „Carmen“ von Georges Bizet sowie
das Klavierkonzert Nr. 2 von Camille Saint-Saens, virtous
gespielt von der in Gramatneusiedl ansässigen Pianistin
Doris Kitzmantel. Kitzmantel verstand es, dem ohnedies
differenzierten Werk feinste Nuancen zu entlocken und
wurde vom Publikum mit frenetischem Applaus bedankt.

Leo Wittner dirigierte „seine“ Camerata Carnuntum
im Stadl der Familie Schmidt.
FOTO: Müller

Die Camerata Carnuntum begeisterte ihre Zuhörer im
Schmidt-Stadl.
FOTO: Müller
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Nicht fehlen durfte zu dieser „Soirée“ natürlich der
Inbegriff der französischen Musikkultur, das Chanson!
Die Schweizer Künstler Lisa Berg und David Ruosch
gaben eigene Kompositionen dieser Gattung zum Besten,
die fantastischen Orchesterarragements stammten von der
wie immer großartigen Konzertmeisterin Maria Patera.
Das Duo überraschte mit Chansons in verschiedenen
Sprachen; witzig, verspielt, aber auch zum Träumen
und Nachdenken anregend, mit Lisa Bergs höchst
authentischer Chansonstimme.

Es wurden mehr Zugaben verlangt, als vorbereitet waren, 
ein größeres Kompliment kann man den Mitwirkenden
eigentlich nicht machen ... magnifique!
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      Die Freiwillige
      Feuerwehr informiert

Bei herrlichem Wetter konnten wir am Wochenende des
17. Juni wieder zahlreiche Gäste bei unserem Feuerfest
am Hauptplatz begrüßen.

Am lauen Samstagabend durften wir unsere Besucher
mit Schmankerl vom Grill versorgen, während die Band
Bulls Eye für Stimmung sorgte.

An der Heimat-Bar herrschte reger Betrieb, denn es gab
heimische Weine von Nowak-Löw und Schlösinger.
Weiters standen verschiedene Brände der Familie Schorn
und auch Gramater Bier auf der Getränkekarte.

Heuer gab es auch diverse Mischgetränke, welche bei den
Gästen hervorragend ankamen. Und so verwundert es
nicht, dass bis spät in die Nacht hinein gefeiert wurde.

Der sonnige Sonntag lockte dann noch mehr Gäste an!

Die einen kamen zu Fuß, die anderen nach geschaffter
Radrunde vom Radwandertag.
Während der Musikverein Gramatneusiedl für die
musikalische Begleitung sorgte, herrschte Hochbetrieb
am Platz vor dem Feuerwehrhaus!

Es gab Schnitzel, Würstel und Linsen im Angebot,
welches reichlich in Anspruch genommen wurde.

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal herzlich
bedanken!
Danke an alle Gäste, die uns besucht haben, Danke an
die zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfer, Danke
an unsere Band Bulls Eye, Danke an den Musikverein
Gramatneusiedl, Danke an all die Spender und Sponsoren
des Festes!

Bezogen auf Einsätze verläuft das Jahr 2023 bisher un-
gewöhnlich ruhig. Dennoch mussten wir auch in den
vergangenen Monaten mehrmals ausrücken.

Neben mehreren Türöffnungen auf Grund verunfallter
Personen in Wohnungen oder Häusern musste Ende Mai
zum wiederholten eine der Fahrbahnbeleuchtungen
beim Kreisverkehr aus der Fahrbahn entfernt werden. Die
Laterne hatte zuvor ein LKW bei einem Ausweichmanöver
überfahren.

Einen ungewöhnlichen Tierrettungs-Einsatz gab es im
Juli, als sich auf dem Gelände der ehemaligen Para
Chemie ein Falke hinter ein Taubenabsperrnetz verirrt
hatte. Wie der Raubvogel dort hineingekommen ist,
bleibt ein Rätsel, durch eine großzügige Öffnung
konnte er sein Gefängnis wieder verlassen.

Anfang August schließlich standen wir nach mehreren
Jahren wieder einmal bei der Unterführung der Landes-
straße 156 Richtung Ebergassing im Einsatz. Ein
stärkerer Regenguss, gepaart mit einem Stromausfall
führte innerhalb kürzester Zeit zur Überflutung der Fahr-
bahn. Normalerweise wird das Regenwasser an dieser
Stelle durch leistungsstarke stationäre Pumpen
wirksam abgepumpt.

Technischer Einsatz beim Kreisverkehr

Feuerwehrfest am Hauptplatz
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Nach mehrjähriger Pause fanden heuer wieder Landes-
leistungsbewerbe im bekannten Format statt. Dabei treffen
sich hunderte Feuerwehren aus Niederösterreich, dem
restlichen Österreich und dem Ausland um ihr Können beim
standardisierten und vereinfachten Löschangriff unter
Beweis zu stellen. Diese Bewerbe finden immer am ersten
Ferienwochenende statt. Zur Vorbereitung gibt es ent-
sprechend kleinere Bewerbe auf Abschnitts- und Bezirks-
ebene. Unsere Bewerbsgruppe wurde heuer mit zahl-
reichen neuen Mitgliedern neu zusammengestellt.

Die Gruppe trat bei den Abschnitts-Bewerben in
Rauchenwarth und Deutsch Brodersdorf, dem Bezirks-
bewerb in Margarethen am Moos und beim Landes-
feuerwehrleistungsbewerb in Leobendorf an. Wie es bei
neu zusammengewürfelten Gruppen so ist, musste sich
auch unsere Gruppe erst finden. Mit zahlreichen Übungs-
einheiten vor und während der Bewerbssaison gelang es
unserer Bewerbsgruppe sich kontinuierlich zu verbessern
und trotz früh morgentlichem Starttermin beim Landes-
bewerb die beste Leistung der ganzen Saison zu zeigen.

Somit haben all jene, die zum ersten Mal bei einem
Landesbewerb dabei waren ihr Leistungsabzeichen
redlich verdient. Wir gratulieren!

Auch unsere Feuerwehrjugend war in den Wochen vor
dem Landeslager fleißig beim Trainieren. Denn am
Wochenende nach dem Landesbewerb ist wieder
Landesbewerb. Traditionell eine Woche nach dem
Landesbewerb findet das Landeslager und der
Landesbewerb der Feuerwehrjugend statt.

Dieses größte Zeltlager in Niederösterreich fand heuer
von 6. Juli bis 9. Juli in Wiklarn bei Amstetten statt. Früh
am Donnerstagmorgen brach unsere Feuerwehrjugend
auf. Nachdem das Zelt aufgestellt und eingerichtet war
ging es für die Einzelbewerber (bis 12 Jahre) bereits los.
Am Freitag traten unsere älteren Feuerwehrjugend-

mitglieder gemeinsam mit den Mitgliedern der Feuer-
wehrjugend aus Lanzendorf im Gruppenbewerb an.
Sowohl im Einzelbewerb als auch im Gruppenbewerb
ließ unsere Jugend nichts anbrennen und alle haben ihr
Abzeichen problemlos geschafft. Der Samstag stand
somit für „Chillen“ und Action zur Verfügung. Am
Sonntag nach der Siegerverkündung ging es an den
Zeltabbau und zur Heimreise. So schnell vergehen vier
Tage. Noch ein wenig besser lief es für unsere Feuerwehr-
jugend beim diesjährigen Bezirksfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb in Prellenkirchen. Dort konnten wir bei
den Einzelbewerben den dritten und vierten Platz holen.

Wir gratulieren unserer Jugend!

Teile der Jugendgruppe bei den Vorbereitungen am Landesbewerb

Erfolgreiche Teilnehmer beim
Landesfeuerwehrleistungsbewerb

Jugendgruppe am Landeslager



Gemeinde fforum34

  ASK
 Marienthal
Der ASK lacht nach drei Runden von
der Tabellenspitze!
Neuer Trainer - neue Spieler
Der ASK hatte nach einer sportlich sehr guten
Saison 2022/2023 (siehe Abschlusstabelle) eine
mit viel Arbeit verbundene Transferzeit.
Die überaus erfolgreiche Zusammenarbeit mit unserem
langjährigen Trainer Manfred Rosenegger ging im Sommer
leider zu Ende.
Manfred hat sowohl sportlich als auch im menschlichen
Bereich beim ASK sehr positive Spuren hinterlassen.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön!
Weiters verließen auch einige Spieler aus verschiedensten
Gründen unseren Verein. Somit war der Vorstand des
ASK gefordert und musste sich nach einem neuen
Trainer und neuen Spielern umsehen.
Mit dem Plan weiter noch mehr „auf die eigene Jugend
zu setzen“, musste ein Trainer her, der von diesem Weg
überzeugt ist, und ihn auch mitgehen möchte.
Eine „Marienthaler Vergangenheit“ wäre natürlich auch
kein Fehler.

Gesucht - Gefunden
Der ASK hat sich nach Gesprächen mit mehreren Trainer-
kandidaten für Ernst Horvath aus Bruck/Leitha (war als
Spieler zwei Mal beim ASK tätig) entschieden.
Da er schon längere Zeit im „Geschäft“ ist und sehr viel
Kompetenz mitbringt (UEFA A-Lizenz), ist Ernst sicher
ein „Top-Trainer“ für unseren Verein.
Bei der Suche nach „Führungsspielern die unsere Jungen
weiter voranbringen“, war er durch seine Erfahrung der
richtige Mann.
Lukas Kissak, Andrej Nemec und Juraj Kiss waren seine
erklärten Wunschspieler. Die drei heben schon jetzt nach
nur kurzer Zeit die Qualität unserer Mannschaft (wie der
Blick auf die aktuelle Tabelle zeigt). Weiters wurde unser
Team mit einigen jungen Perspektivspielern wie Lukas
und Valentin Brkic verstärkt.

mit sportlichen Grüßen
Obmann, ASK Marienthal

MV „Training“ auf der Sportanlage des ASK

Gratulation zu Top-Erfolg
„Der Musikverein Gramatneusiedl hat im Juni auf unserer
Sportanlage geprobt und uns dabei bestens unterhalten.“
Recht herzliche Gratulation zu eurem tollen Erfolg bei der

Marschmusikbewertung 2023 in Schwadorf. 
Ihr seid beim ASK immer herzlich Willkommen! 

  Abschlusstabelle Gebietsliga Süd/Südost 2022/23
 1 Ebreichsdorf 26 22 2 2 63 68
 2 Wiener Neustadt Juniors 26 15 5 6 31 50
 3 ASK Marienthal 26 14 5 7 20 47
 4 Leopoldsdorf/Wien 26 14 3 9 36 45
 5 Hirschwang 26 13 6 7 21 45
 6 Bad Fischau 26 12 6 8 8 42
 7 Baden Casino 26 11 5 10 -27 38
 8 Wr. Neudorf 26 10 5 11 6 35
 9 Maria Lanzendorf 26 10 5 11 -5 35
 10 Reisenberg 26 10 4 12 -12 34
 11 Kirchschlag 26 8 6 12 -11 30
12 Trumau 26 6 3 17 -27 21
 13 Kaltenleutgeben 26 3 6 17 -44 15
 14 Guntramsdorf 26 2 3 21 -59 9

  Gebietsliga Süd/Südost 2023/24
 1 ASK Marienthal 3 3 0 0 6 9
 2 Bad Fischau 3 3 0 0 5 9
 3 Reisenberg 3 2 0 1 0 6
 4 Hirschwang 3 2 0 1 2 6
 5 Berndorf 3 2 0 1 1 6
 6 Wr. Neudorf 3 1 2 0 6 5
 7 Wiener Neustadt II 3 1 2 0 1 5
 8 Breitenau 3 1 1 1 0 4
 9 Maria Lanzendorf 3 1 1 1 -2 4
 10 Kirchschlag 3 1 0 2 0 3
 11 Leopoldsdorf/Wien 3 0 1 0 -2 1
12 Himberg 3 0 1 0 -5 1
 13 Eggendorf 3 0 0 0 -4 0
 14 Baden Casino 3 0 0 0 -8 0

Horvath Ernst, der neue Trainer des ASK Marienthal,
mit den Neuzugängen Lukas Kissak (Nr. 30), Andrej
Nemec (Nr. 26) und Juraj Kiss (Nr. 15)



Gemeinde fforum 35

Nachwuchs-Corner
Saisonstart beim Nachwuchs
des ASK Marienthal.
Bevor es in die wohlverdiente Sommerpause für unsere
jungen Spieler ging, haben wir die Frühjahrssaison mit
einem großen Abschlussfest auf dem Gelände des ASK
am 25.06.2023, beim gemütlichen Zusammensein mit
Grillerei, Spielestationen, Ehrungen unserer Gruppen-
sieger, einer Tombola und spannenden Eltern/Kind
Matches ausklingen lassen.

Auch der Wettergott meinte es an diesem Tag sehr gut
mit uns!

Seit Ende Juli herrscht wieder reges Treiben auf der
Sportanlage des ASK Marienthal.

Unsere Jugendmannschaften starteten wieder mit dem
Training. Auch Vorbereitungsspiele für die Herbstsaison
fanden und finden noch statt.

Eine „kleine Herausforderung“ ist die Organisation der
Trainingszeiten, da der ASK Marienthal bereits über
115 Kinder ausbildet.

Unser „Riesenkader“ beinhaltet eine U16, wo die Spieler
bereits teilweise in unserer U23 Erfahrungen sammeln
dürfen, eine U13, U12, U11, U10, U9 und natürlich
auch unsere „Bambinis“, welche auf spielerische Weise
an den Fußball herangeführt werden!

In dieser Gruppe werden Kinder ab 5 Jahren ausgebildet.

Der Meisterschaftsbetrieb für die Herbstsaison startet
beim Nachwuchs am 3. September 2023. 

Unsere Nachwuchstalente würden sich sehr über den
einen oder anderen Zuschauer freuen!

Nun möchten wir unseren Nachwuchskickern und den
Trainern einen großartigen und erfolgreichen Start in
die neue Saison wünschen!

die Jugendleitung,
ASK Marienthal
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 Quizauflösung: Die Richtige Antwort ist C) 110 Mistkübel
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 Termin Veranstaltung/Veranstalter Ort / Zeit
 SA. 16.09. Rundgang durch Marienthal – KV Museum Marienthal-Gramatneusiedl 09:30 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 16.09. Sturmtrinken der SPÖ Gramatneusiedl 16:00 Uhr Hauptplatz

 MO. 18.09. Anmeldeschluss für den AWS Häckseldienst  am 21. September im Ortsgebiet

 FR. 22.09. Fassl für´s Gassl ÖVP Gramatneusiedl 18:00 Uhr Hauptplatz

 FR. 22.09. Elvis mit der Camerata Carnuntum 19:30 Uhr Wittnerhof

 SA. 23.09. Drachenfest der ÖVP 15:00 Uhr Musikersiedlung

 SO. 24.09. Kinderflohmarkt der Kinderfreunde Gramatneusiedl 08:30 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 30.09. 5 Jahre Zentrum Kinder Stärken, Verein Pferde Stärken 11:00 Uhr Mitterndorfer Straße 66

 SO. 01.10. Ausg´stöd is…   Partnerschaft Gramatneusiedl ab 10:00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 07.10. Romantische Kammermusik bei Kerzenlicht 18:00 Uhr Wittnerhof

 SA. 13.10. 200 Jahre Marienthal, KV Museum Marienthal Gramatneusiedl 18:00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 14.10. SPÖ Herbstausflug, Besuch des Parlaments (Anmeldung spoe-gramatneusiedl@gmx.at) 10:00 Uhr Beginn der Führung

 DO. 19.10. Feier zum Nationalfeiertag 18:30 Uhr Sporthalle

 FR. 20.10. Rotes Plauscherl der SPÖ Gramatneusiedl 16:00 Uhr Freizeitpark

 DO. 26.10. Familienwandertag von Gramat Voran 14:00 Uhr Gemeindeamt

 SA. 18.11. Vereins- und Jugendmesse, Marktgemeinde Gramatneusiedl 10:00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 18.11. MÖP Figurentheater „Haydnspaß“ mit Kasperl, alpenlax.com 16:00 Uhr Gemeindezentrum

 FR. 24.11. Vorlesenachmittag der Kinderfreunde Gramatneusiedl Bücherei

 FR. 24.11. Punschstand der ÖVP 17:00 Uhr im Weingartenfeld

 SA. 25.11. Benefizkonzert Live & Pur für den Verein „ Lasst uns MDS heilen“ 19:00 Uhr Gemeindezentrum

 SA. 25.11. Punschstand der ÖVP 15:00 Uhr Hauptplatz

 SA. 25.11. Konzert Harfe & Blockflöte, www.alpenlax.com  19:00 Uhr Wittnerhof

 SO. 26.11. Konzertmusikbewertung, Blasmusikverband ab 08:30 Uhr Sporthalle

 FR. 01.12. Krampusshow der Feuerwehr Gramatneusiedl Vor dem Gemeindezentrum

 SO. 17.12. Adventskonzert des Gesangverein Geselligkeit 17:00 Uhr Pfarrkirche

 DO. 21.12. Pensionistenweihnachtsfeier der Gemeinde Gemeindezentrum

 SO. 31.12. Silvesterpfad der Partnerschaft 13:00 Uhr Gemeindezentrum


